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Herren Verbandskl Nord

TTC Neckarger/Guttenbach : TTG 1947 Walldorf 
Samstag, 02.10.2021, 18:45 Uhr

Czekalla fixiert zwei Punkte für die TTG 1947 Walldorf

Mit 9:5 setzten sich die Gäste der TTG 1947 Walldorf in der Herren Verbandskl Nord gegen den TTC
Neckarger/Guttenbach durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem
2. Saisonspiel musste der Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Savanovic /
Jerkovic das Spiel gegen Jung / Willoh und gewannen mit 5:11, 12:10, 11:9 11:8. Enttäuscht über
ihre 2:3-Niederlage gegen Apel / Mendel waren indessen Frömmel / Beck, obwohl sie alles gegeben
hatten. Lange dagegenhalten konnten Lauer / Hedrich beim 2:3 gegen Domdey / Czekalla. Das Spiel
verloren sie dennoch im 5. Satz. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Ungefährdet war hingegen der 3:0-Erfolg von Aleksandar Savanovic
gegen Ralf Jung. 11:7, 8:11, 11:5, 4:11, 5:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Marin
Jerkovic und Jochen Apel sich am Tisch gegenüber standen. Kurz später ging es beim Stand von 2:
3 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Lange umkämpft war die
Partie zwischen Robin Frömmel und Svend Domdey, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Zu wenig spielerische Mittel hatte Timo Lauer letztlich auf Lager, um Christoph
Mendel ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. 6:11, 6:11, 11:8, 11:5,
9:11 hieß es am Schluss, als Lukas-Samuel Beck und Holger Willoh am Tisch die Schläger
kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Die richtige Herangehensweise hatte Sven Hedrich dagegen beim
anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Valentin Czekalla ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Jochen Apel war wenig später hingegen Aleksandar Savanovic, obwohl er alles
gegeben hatte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Apel mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim folgenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Ralf Jung zeigte Marin Jerkovic hingegen seinem Gegner ganz klar die Grenzen auf.
Robin Frömmel bekam anschließend seinen Gegner Christoph Mendel jedoch beim deutlichen 0:3
nie in den Griff. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Kaum Chancen hatte Timo Lauer
beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Svend Domdey. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Valentin
Czekalla hatte Lukas-Samuel Beck nur im ersten Satz eine Chance. Der 9:5 Mannschaftssieg war
unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Neckarger/Guttenbach am 16.10.2021 gegen den BJC Buchen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
15.10.2021 gegen die DJK Käfertal/Vogelstang II mitnehmen.

 Punkte:
 TTC Neckarger/Guttenbach

Doppel: Savanovic / Jerkovic (1), Frömmel / Beck (0), Lauer / Hedrich (0) 
Einzel: A. Savanovic (1), M. Jerkovic (1), R. Frömmel (1), T. Lauer (0), L. Beck (0), S. Hedrich (1) 

 TTG 1947 Walldorf
Doppel: Apel / Mendel (1), Jung / Willoh (0), Domdey / Czekalla (1) 
Einzel: J. Apel (2), R. Jung (0), C. Mendel (2), S. Domdey (1), V. Czekalla (1), H. Willoh (1)
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